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Hilfe hat viele Gesichter
Von Tanz-Workshops für chronisch kranke Kinder in Gießen bis zu Experimentierkursen für  
Kinder mit Fluchthintergrund in Duisburg: Die Commerzbank-Stiftung unterstützt verstärkt  
soziale Projekte in der Region.

Seit 50 Jahren unterstützt die Com-
merzbank-Stiftung soziale Projekte. 
Doch eines ist im Jubiläumsjahr neu: 
Die Stiftung fördert erstmals Pro-
jekte, die die fünf Marktregionen 
selbst vorschlugen. „Normalerweise 
erreichen uns die Förderanfragen 
direkt über die Einrichtungen“, 
erklärt Kirsten Böddeker, Vorständin 
der Commerzbank-Stiftung. „Mit der 
neuen Initiative möchten wir noch 
mehr soziale Projekte vor Ort unter-
stützen. Und die kennen die Kolle-
gen in der Fläche natürlich am bes-
ten.“ Elf Projekte wählte die Stiftung 
anhand ihrer Förderrichtlinien aus 
und unterstützt sie mit insgesamt 
50.000 Euro. Alle haben den sozia-
len Zweck gemeinsam, und doch ist 
jedes Projekt einzigartig – wie die 
folgenden drei Beispiele beweisen. 

Selbstbewusst durchs Tanzen
Die Krankheit für einen Moment  
vergessen und ein positives Verhält-
nis zum eigenen Körper entwickeln: 
Das soll das Tanzprojekt des Gieße-
ner KroKi-Vereins bewirken. KroKi 
steht – nicht ganz im Einklang mit 
dem Duden – für chronisch kranke 
Kinder. „Rund jedes siebte Kind in 
Deutschland leidet an einer chro
nischen Erkrankung“, erklärt Pro
fessor Burkhard Brosig, Vorsitzender 
des KroKi-Vereins. Hierzu zählen 
beispielsweise Lungenerkrankungen 
oder Diabetes mellitus. Der KroKi-
Verein engagiert sich für chronisch 
kranke Kinder und Jugendliche.  
Mit kunsttherapeutischen Projekten 
unterstützt er sie dabei, sich mit 
ihrer Krankheit auseinanderzu
setzen.
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Die Commerzbank-Stiftung feiert 
2020 ihr 50-jähriges Bestehen. Seit 
1970 initiiert und unterstützt sie  
Projekte in den Bereichen Wissen-
schaft, Kultur und Soziales. Ziel der  
in Frankfurt ansässigen Unterneh-
mensstiftung ist es, Verantwortung 
gegenüber Mitmenschen zu überneh-
men und einen nachhaltigen Beitrag 
zu einer zukunftsfähigen Gesellschaft 
zu leisten. 

 Commerzbank-Stiftung

Dazu gehört auch ein Tanzprojekt, 
das die Spende der Commerzbank-
Stiftung möglich macht. Einen 
Monat lang treffen sich acht Jugend-
liche in der Gymnastikhalle der  

https://www.commerzbank-stiftung.de/
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Gießener Kinderklinik. Jeden Nach-
mittag findet dort ein Tanzworkshop 
statt, geleitet von Tanztrainer Paolo 
Fossa und Mitgliedern der Tanz
kompagnie des Gießener Stadtthea-
ters. Da stationär behandelte Patien-
ten ohnehin auf Covid-19 getestet 
werden, kann der Workshop auch  
in der jetzigen Situation stattfinden. 
„Jugendliche mit chronischen 
Erkrankungen lehnen den eigenen 
Körper oft ab“, erzählt Brosig. 
„Durch das Tanzen können sie ihre 
Stimmungen in Bewegungsbilder 
umsetzen. So gewinnen sie eine 
positive Einstellung zu ihrem Körper 
und können selbstbewusster mit 
ihrer Krankheit umgehen.“

Projekt Ma(h)lzeit unterstützt 
Familien
Der Name ist Programm: Jumpers 
steht für „Jugend mit Perspektive“. 
Und eine solche will die Erfurter  

Initiative Kindern und Jugendlichen 
geben, die aus einem finanziell  
und sozial angespannten Umfeld 
kommen. Dafür steht auf 300 Qua
dratmetern ein offener Treff mit 
Angeboten im Bildungs-, Sport-, 
Musik- und Kreativbereich zur Verfü-
gung. Über das Projekt Ma(h)lzeit 
bietet die Einrichtung dienstags und 
donnerstags ein gesundes und war-
mes Mittagessen an. Anschließend 
nehmen sich die Mitarbeiter bewusst 
Zeit und Ruhe für die Anliegen der 
Kinder und unterstützen sie in der 
Lernzeit auch bei Hausaufgaben 
oder machen Lernspiele.

„Mit ihrer Spende sichert die Com-
merzbank-Stiftung zu großen Teilen 
den Fortbestand des Projekts“, 
betont Klaus Wissemborski, der 
Jumpers gemeinsam mit Sophia 
Haufe leitet. Aufgrund von Corona 
wurde das Projekt aktuell in eine 

To-Go-Variante umgewandelt. „Zwei 
Mal in der Woche fahren wir zur 
Tafel in Erfurt. Dort werden Lebens-
mittel, Spiele, Bücher und Klei-
dungsstücke für die Kinder und 
deren Familien abgeholt“, berichtet 
Wissemborski. Mittags werden dann 
frisches Obst, Gemüse, Brot und 
auch Süßigkeiten in gesundem Um
fang an die Kinder und deren Fami-
lien ausgeteilt. „Dabei besteht auch 
die Möglichkeit des Austausches.  
Ein offenes Ohr zu haben, ist uns 
immer wichtig.“ 

Lernen durch Experimentieren
„Hilf mir, es selbst zu tun!“ heißt es 
bei Maria Montessori. Durch ihr  
pädagogisches Konzept inspiriert, 
rief die Bürgerstiftung Duisburg das 
Projekt „Chance Qualifizierung – 
Kinder aus einem Duisburger Sozial-
quartier experimentieren gemein-
sam“ ins Leben. Es richtet sich an 

Willkommene Abwechslung vom Klinikalltag: 
Drei Teilnehmerinnen des Tanz-Workshops 
üben mit Tanztrainer Paolo Fossa auf dem 
Gelände der Gießener Uniklinik.

Das Projekt Ma(h)lzeit in Corona-Zeiten: Mit-
arbeiterinnen von Jumpers geben Lebens-
mittel an Erfurter Kinder aus.
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Grundschulkinder mit Fluchthinter-
grund. Durch experimentelle Kurse 
können sie ihre Fähigkeiten in den 
Bereichen Physik, logisches Denken, 
Sprache und Motorik verbessern. 
„Seit rund fünf Jahren haben wir 
viele neue Mitbürgerinnen und Mit-
bürger mit Fluchthintergrund hinzu-
gewonnen, die aus ganz unter-
schiedlichen Bildungsschichten in 
ihren Herkunftsländern stammen“, 
sagt Jörg Löbe, Vorstandsvorsitzen-
der der Bürgerstiftung Duisburg. 
„Die Kinder kommen verhältnismä-
ßig schnell im deutschen Bildungs-
system an, erhalten aber nur wenig 
bis keine Unterstützung. Die Spende 
der Commerzbank trägt dazu bei, 
ihre Lebenssituation zu verbessern.“ 

Die Kurse des Projekts sind in den 
Sommerferien gestartet. Zweimal 
pro Woche treffen sich die Grund-
schulkinder für jeweils zwei Stunden, 
um gemeinsam zu experimentieren. 
„Mit den Kursen bringen wir ihnen 
die Inhalte auf interaktive und span-
nende Weise näher“, erklärt Jörg 
Löbe. Durch Basteln und Malen stär-
ken die Kinder beispielsweise ihre 
motorischen Fähigkeiten. Und kleine 
Rollenspiele helfen ihnen dabei, 
Sätze und kurze Dialoge zu formu
lieren. Die Spende der Commerz-
bank-Stiftung trägt die Kosten für 
die Gruppenleitung und die Arbeits-
mittel.
 
Vielen Dank für das Gespräch!

WEITERE INFORMATIONEN

 KroKi-Verein

 Jumpers

 �Bürgerstiftung Duisburg

Zeitungsartikel

 �Bürgerstiftung Duisburg:  
Die Welt der Physik ist kinderleicht

 �Tanzend zu mehr Lebensqualität 
mit dem KroKi-Verein Gießen

Hanja (7) aus Afgha
nistan nutzt eifrig 
die Malbücher und 
Stifte, die die Com-
merzbank zusätzlich 
zu der Spende über-
geben hat.

https://www.jumpers.de/stadtteilprojekt-erfurt/
https://krokiverein.de/
https://buergerstiftung-duisburg.de/
https://www.rundschau-duisburg.de/2020/07/30/buergerstiftung-duisburg-die-welt-der-physik-ist-kinderleicht/
https://www.giessener-anzeiger.de/lokales/stadt-giessen/nachrichten-giessen/tanzend-zu-mehr-lebensqualitat-mit-dem-kroki-verein-giessen_22030651



